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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TV 1905 Niederselters : TuS Löhnberg 1909 
Samstag, 10.12.2022, 16:00 Uhr

Stähler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TuS Löhnberg 1909 hat der TV 1905 Niederselters am
Samstag in weniger als 140 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2
gesammelt. Beim TuS Löhnberg 1909 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 27:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Zu beachten ist ferner, dass der TV 1905 Niederselters mit einem und der TuS Löhnberg 1909 mit
einem Ersatzspieler antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen
Stähler / Zink ihren Gegnern Ochs / Brauer beim sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Völlig überlegen agierten Stähler / Zink
hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Hohly /
Hankammer und Rösen / Senft, ehe sich die Gastgeber mit 11:5, 5:11, 11:9, 3:11, 13:11
durchsetzen konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Müller / Straßheimer konnten wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Vetter / Vetter beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Maximilian Stähler
konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ André Ochs beim aufgrund
des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Patrik Rösen war für Sascha
Hankammer am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Christopher
Zink gewann dann wiederum sein Spiel gegen Robert Brauer überzeugend und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 14:12, 11:6, 11:4. Völlig ungefährdet war der Sieg von Christoph
Wirth gegen Remo Senft nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 11:9, 2:11, 11:5 nicht
verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Beim anschließenden 12:10, 11:4, 11:6 gegen Hans Vetter fand Maximilian Müller von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Frank Straßheimer hatte seinen Gegner
Wolfgang Vetter beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Maximilian Stähler gewann sein Spiel gegen
Patrik Rösen überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen.
Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Stähler endete. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TV 1905 Niederselters in der Saison nun 11 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.01.2023 gegen den TTC
1953 Villmar bevor. Für den TuS Löhnberg 1909 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
SG 1908 Blessenbach am 13.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 18:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1905 Niederselters
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Doppel: Stähler / Zink 1:0, Hohly / Hankammer 1:0, Müller / Straßheimer 1:0 
Einzel: M. Stähler 2:0, S. Hankammer 0:1, C. Zink 1:0, C. Wirth 1:0, M. Müller 1:0, F. Straßheimer 1:
0 

 TuS Löhnberg 1909
Doppel: Rösen / Senft 0:1, Ochs / Brauer 0:1, Vetter / Vetter 0:1 
Einzel: P. Rösen 1:1, A. Ochs 0:1, R. Senft 0:1, R. Brauer 0:1, W. Vetter 0:1, H. Vetter 0:1


